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PFARRAMT RIED IM INNKREIS 
4910 RIED, HARTWAGNERSTRASSE 46  –  STADTPFARRER MAG. RUPERT NIEDL 

T: 07752/82005, F: -21 www.dioezese-linz.at/pfarre/4317, eMail: stadtpfarre.ried@dioezese-linz.at

Bankverbindung: SPARKASSE Ried-Haag,  IBAN AT57 2033 3000 0000 7146Bürozeiten: Di + Fr: 8.30–11.00, Mi: 15.00-17.00 Uhr

 

Liebe Pfarrgemeinden! 
WIE IM PARADIESE DÜRFEN WIR HIER IN ÖSTERREICH LEBEN:
Blumen auf der Wiese, Sonnenstrahlen segnen uns den Tag erhellt
dieser bunten schönen Welt. HERR, mit welcher Pracht, hast Du sie gemacht!
  
Die Welt in ihrer Schönheit von vielen Menschen als Landwirte und Landwirtinnen 
gut gepflegt. Auch viele Gartenbesitzer, die ihren Garten mit Blumen und  
Gemüse, sow wie Obst gut pflegen. Leider hat es dieses Jahr besonders viele  
Unwetter gegeben, obwohl wir hier in Ried, Gott sei Dank, sehr verschont  
geblieben sind. Es gibt immer genug an Lebensmitteln und die Fülle der Früchte 
zeigt, dass uns Gott liebt. Sind wir immer dankbar für alles Gaben? 
Wenn wir viel arbeiten, brauchen wir auch Plätze zum Ausruhen.  
Ein schattiges Platzerl unter einem Baum, eine Bank zum Verweilen, wie auf dem Bild, um die Kräfte  
aufzuladen und auch zur Ruhe zu kommen, und die uns umgebende Landschaft zu genießen.
Herbst ist Erntedankzeit, ein für mich seit meiner Kindheit ein schönes Fest im Jahreskreis.  
Auch viele Bibelstellen zeugen von der Ernte. Jesus hat immer wieder Bilder von der Natur, von Wachstum 
und den Gaben in seine Gleichnisse genommen. 

Gott mit seiner Schöpfung und sein Sohn wollen uns diese Erde anvertrauen.  
Nützen wir dies für unser christliches Leben.                                                                 RUPERT NIEDL  

Liebe Pfarrgemeinden!   DER TEILWEISE SEHR HEISSE SOMMER NEIGT SICH DEM ENDE ZU.

HERBST IST NICHT NUR EINE NEUE JAHRESZEIT. 
ES BEGINNT WIEDER DIE SCHULE.
Auch für uns im kirchlichen Bereich fängt ein neues 
Arbeitsjahr an, auch mit Veränderungen.
Für mich ist es ein Abschied von den Pfarren:
Riedberg, Neuhofen und Eitzing, für die ich als  
Pfarrprovisor bzw. Pfarrmoderator zuständig war. 
Die Pfarre Riedberg ist mir schnell vertraut geworden und 
ans Herz gewachsen. Das großartige Engagement von sehr 
vielen gläubigen Menschen, denen die Pfarre ein großes 
Anliegen ist, war für mich immer sehr aufbauend und ich 

kann sagen auch mitreißend. Vieles läuft in dieser Pfarre 
wie selbstverständlich. SeelSorgeTeam, Pfarrgemeinde-
rat mit Obmann Johann Wimplinger und Fachausschuss 
Finanzen, hat schon bestanden und arbeitet sehr gut. 
Bis heuer im Jänner war auch Diakon Manfred Anzinger 
mit großem Eifer für die Pfarre und für die Pflegeheime da.
Die großartige Mitarbeit der Chöre, wie Generations-Chor 
und Smileys, geleitet von Michaela Ebetshuber. Die Orga-
nisten: Kons. August Walchetseder, Dr. Christian Assmann 
und Mag. Stefan Wachauer. – Alle haben mir, mit den 
versch. musikalisch gestalteten Gottesdienste viel Freude 
bereitet. 
Die kath. Frauenbewegung hat mit ihrer Mitgestaltung in 
der Pfarre viel Lebendigkeit durch verschiedene Aktivitäten 
und ihren Spenden zum Wohle der Pfarre beigetragen. 

Auch ansonsten gibt es immer wieder Veranstaltungen,  
die die Menschen zusammenbringen, wie die großartige 
Kinder-Olympiade oder der Pfarrfasching, bei beiden 
bringen sich viele Menschen ein. 

Kann am besten sagen:
EIN VERGELT’S-GOTT. 
                                                       RUPERT NIEDL  Foto: Barbara Leeb
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Auch in unserer Pfarrkirche sieht der Altarraum an 
diesem Sonntag anders aus als sonst. Dort steht eine 
Erntekrone aus Ähren, dort liegen Kürbisse und Kar- 
toffeln, Gurken und Tomaten, Äpfel und Weintrauben. 

Denn am dritten Sonntag im September,  
am 15. September feiert die Stadtpfarre Ried  

ERNTEDANK. 
Der Dank gilt Gottes Schöpfung  

und der Nahrung, die sie uns schenkt.

Womöglich ist das Fest in diesem Jahr besonders wert- 
voll. Denn Dankbarkeit gerät bei vielen Menschen 
gerade ein bisschen aus dem Blick. Weil andere Gefühle 
dominieren. Da ist Angst vor den Krisen, die Russlands 
Krieg und die Erderhitzung auslösen. Da ist Ärger, weil 
Menschen den Eindruck haben, die Regierung nehme 
ihre Sorgen nicht ernst genug, etwa jene vor den pro- 
blematischen Folgen von massenhafter Migration.  
Und da ist Verunsicherung, weil die Welt sich so schnell 
verändert und sie sich fragen, wo in dieser Welt noch 
ihr Platz ist. Es wäre falsch, diese Gefühle zu ignorieren. 
Aber es könnte richtig sein, die Dankbarkeit daneben-
zustellen. Und Gott nicht nur für die Gaben der Natur 
zu danken. Sondern sich bewusst zu machen, wie  
wunderbar viel uns sonst noch geschenkt ist. 
Im Alltag, inmitten all der Sorgen, vergessen wir das 
Gute schnell. Es entlastet, sich bewusst zu machen, 
dass nicht nur das Schlechte, sondern auch das Gute 
zur Wahrheit gehört. Es hilft, manch eine Sorge zu  
relativieren. Und auch mal durchzuatmen. 

Was das sein könnte, das Dankbarkeit verdient und in 
keiner Schlagzeile vorkommt? Zum Beispiel: Kinder, die 
gesund sind. Enkel, die kuscheln kommen. 
Eltern, die noch leben. Ein Beruf, der erfüllt. Tage mit 
einer Krankheit, aber ohne Schmerzen. Nachbarinnen, 
die einfach mal klingeln, um zu fragen, wie es geht. 
Ein Land ohne Krieg. Häuser mit Heizung, Wasser, 
Strom, nicht zerstört von Putins Mörderbande. 
Die Demokratie. Luft ohne Smog. Ein Staat, der Geld 
hat, um Bedürftigen zu helfen. Ein eigener Garten.
Ein vergleichsweise gnädiger Klimakrisensommer, mit 
Regen und kühleren Tagen. Die vielen ehrenamtlich 
Engagierten, in der Kirchengemeinde, im Fußballverein, 
bei der Caritas. Und natürlich der Glaube, der Kraft und 
Hoffnung schenkt, auch an tristen Tagen.

JEDER KANN MITHELFEN, DASS IN 
UNSERER WELT GUTES WÄCHST.
Jeder Mensch kann diese Liste für sich gewiss noch ver-
längern, und schon jetzt ist sie ziemlich lang.  
Sie ist so lang, weil Gott uns die Möglichkeit geschenkt 
hat, aus unserem Leben auf dieser Welt etwas zu  
machen – und weil sehr viele Menschen diese Möglich-
keit nutzen. Weil sie sich für andere einsetzen, mit ihrer 
Zeit, ihren Fähigkeiten, ihren Ideen. Weil sie, um das 
Bild von Erntedank wieder aufzunehmen, etwas säen, 
was andere dann ernten können.
Vielleicht ist gerade das die Botschaft von Erntedank in 
einer schwierigen Zeit: Jeder Mensch kann mithelfen, 
dass in unserer Welt etwas Gutes wächst. Jeder kann 
konstruktiv streiten, Lösungen für Probleme suchen, 
Schwache unterstützen – und spalterische, rassistische 
Kräfte bekämpfen. Jeder kann sich dafür einsetzen, dass 
auch unsere Kinder noch einen lebenswerten Planeten 
haben. Jeder kann die Gaben, die Gott uns schenkt, 
vermehren. 
Was könnte eine Idee sein, um gleich heute  
anzufangen?                                Diakon Josef fuchs

ÄHRE sei GOTT
Mitte bis Ende September feiern viele Pfarren das 

ERNTEDANKFEST 
und denken dabei vor allem an 

die Gaben der Natur. 
Wie wäre es, den BLICK ZU WEITEN und zu fragen: 

Wofür können wir in unserem 
LEBEN NOCH DANKBAR SEIN – 

allen Weltkrisen & privaten Problemen zum Trotz?



KOMM UND SEI AUCH DU BEI UNS AM RIEDBERG DABEI

Elena Brandl hat ihre 
Tätigkeit als  

Jungscharleiterin 
beendet, weil sie zu 
studieren beginnt. 

DANKE ELENA, 
für deine Engagement  

in der Stadtpfarre. 

Da wir noch keine Nachfolgerin haben, sind 
unserer Kinder auch bei der Jungschar am 

Riedberg eingeladen mitzutun.
Dafür den Jungscharleiterinnen

Kerstin Trautendorfer & Jessica Gruber 
und der Pfarre Riedberg ein herzliches  

Dankeschön! 
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BARMHERZIGKEIT für AWGU in NIGERIA
VEREIN ZUR ERRICHTUNG EINES RETTUNGS- UND SANITÄTSDIENSTES IN AWGU

Rund um den in Ried im Innkreis allseits 
geschätzten und beliebten, früheren 
Kaplan AMOBI Ude wurde ein Ver-
ein gegründet mit dem Ziel, in dessen 
Heimatregion Awgu in Nigeria einen 
Rettungswagen zu kaufen und die 
Errichtung einer kleinen Krankenstation 
zu fördern.

Auslöser für das Projekt war der plötzliche Herztod 
von Amobis Vater, er könnte noch leben, hätte es eine 
Möglichkeit gegeben, ihn rasch in ein Krankenhaus zu 
bringen, um ihn dort medizinisch zu versorgen.
Amobi wurde am 18. 11. 1979 in Awgu im Süden von  
Nigeria geboren und ist gemeinsam mit 8 Geschwistern 
bei seinen Eltern aufgewachsen. Er hat 1997 mit dem 
Priesterseminar in Enugu begonnen. 2009 wurde er zum 
Priester geweiht und begann als Pfarrer und Kranken-
hauskoordinator zu arbeiten.
Amobi war Kaplan in unserer Stadtpfarre in Ried i. I. von 
2018 bis 2023, bis er von der Diözese Linz nach Steyr 
versetzt wurde. Nun übt er dort sein Priesteramt aus.

Der Verein hat sich als ein erstes Ziel 
gesetzt, den Ankauf eines Kranken- 
wagens zu ermöglichen.
Ein solcher in der Art – wie im Bild 
zu sehen ist – kostet ca. 14.000 Euro.
Als große Vision möchte der Verein  
in ferner Zukunft auch noch eine  
kleine Krankenstation für Awgu  
errichten. Diese würde zwischen 
40.000,-- und 60.000,-- Euro kosten.

Mit einer Spende oder auch in Form eines Dauerauf- 
trages auf das Konto kann man den Verein jederzeit  
gerne unterstützen.
Es wäre eine sehr große Hilfe und wir sagen dafür ein 
ganz herzliches VERGELT ́S GOTT !

  Spendenkonto: IBAN: AT72 3415 0000 1223 1429

Kontakt: Josef Fuchs (Obmann) Eberschwanger Straße 16 
4910 Ried im Innkreis, Mobil: 0650 / 517 69 70

Elena Brandl
Kerstin

Trautendorfer Gruber

FIRMANMELDUNG
FÜR DAS JAHR 2025

2025 findet die Firmung in der 
Riedbergkirche statt.

ANMELDUNGEN IM PFARRBÜRO DER STADTPFARRE 
IM NOVEMBER JEWEILS AM MITTWOCH VON 15.00 – 17.00 UHR. 

Bitte lade dir die Firmanmeldung und genaueren Daten von der Homepage 
der Stadtpfarre www.dioezese-linz.at/stadt-ried herunter.

WIR FREUEN UNS AUF DEINE ANMELDUNG!
Die Anmeldung machst du bitte persönlich mit Abgabe der Anmeldung im Pfarrbüro der Stadtpfarre, Hartwagnerstr. 36. 
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MUSIK im KIRCHENRAUM

Der KinderChor Der 
STADTPFARRE

RIED IM INNKREIS 
unter Leitung von

MARTINA KNOGLINGER
gestaltet musikalisch das

 

ERNTEDANKFEST
am Sonntag, 15. September

um 9:30 Uhr
in der Stadtpfarrkirche. 

Am Freitag, 1. November,
ALLERHEILIGEN

um 9:30 Uhr
bringen die

Kantorei, Solisten 
und Orchester die  
„CREDOMESSE“

von W. A. Mozart zur
Aufführung.

Am Samstag, 2. November, 
ALLERSEELENTAG 
werden um 18:30 Uhr 
CHORÄLE gesungen.

Am Sonntag, 1. Dezember um 17:00 Uhr 
findet das 

ADVENTSINGEN
mit ADVENTKRANZWEIHE statt. 

Unter der Leitung von Martina Knoglinger 
singen der KINDERCHOR

und die Kantorei.
Umrahmt wird diese Feier von 

Holz- und Blechbläsern.

Am Sonntag, 8. Dezember,
gestalten 

Chor, Solisten & Orchester 
Der Kantorei Die 

FESTMESSE
zu

MARIA EMPFÄNGNIS 
mit Der

„Großen Orgelmesse“
von J. Haydn 
an Der orgel:

RENATE PUMBERGER
leitung:

BERNHARD SCHNEIDER

HINWEIS IN EIGENER SACHE:   Das Pfarrblatt stellt unser wichtigstes Kommunikationsmittel zu Ihnen dar.

Wir bitten Sie, unser hochwertiges Pfarrblatt GRÜSS GOTT  
> DAS NEUE MITEINANDER <  DER PFARREN VON RIED  
auch künftig mit Spenden zu unterstützen. Sie finden in jeder  
Ausgabe des Pfarrblattes die IBAN der Stadtpfarre/Riedbergpfarre 
abgedruckt, um eine eindeutige Zuordnung zu ermöglichen.  
Zusätzlich liegen in allen Rieder Kirchen Zahlscheine auf.

SPENDEN fürs PFARRBLATT: 
Konto AT57 2033 3000 0000 7146  Stadtpfarre Ried
Konto AT85 2033 3000 0023 0615  Pfarre Riedberg
Verwendungszweck: Pfarrblatt und/oder in die
Kassa beim Südeingang der Stadtpfarrkirche!     

Herzlichen
DANK

für Ihre
Spenden!

JUGENDLEITER NICO SPERL
Ich bin der Nico, bin 25 Jahre alt und komme 
aus Eberschwang. 
Seit 1. Mai 2024 darf ich die Tätigkeit als  
Beauftragter für die Jugendpastoral in unserem  
Dekanat / Pfarre Ried ausführen. 
Ich habe mich für diesen Beruf entschieden, weil ich da-
von überzeugt bin, dass ich es mit meiner humorvollen und 
lockeren Art schaffen kann, den Glauben und auch die Kirche 
wieder attraktiv für die Jugend zu machen und dabei aufzu- 
zeigen, wie offen und modern die Kirche sein kann.
Ich freue mich auf alles, was diese Tätigkeit bringt und vor 
allem freue ich mich darauf, mit der Jugend etwas in unserer 
Kirche zu bewegen. 
Nico Sperl: Tel. 0676/8776 6250, nico.sperl@dioezese-linz.at

Das Büro der katholischen Jugend in unserem 
Dekanat Ried i. I. befindet sich im 1. Stock 
des Franziskushauses und somit in einer sehr 
zentralen Lage für unser Dekanat. 
Gerne bin ich für eure Anliegen erreichbar 
und bin bemüht, dass ich euch in den diversen 
Bereichen der Jugendarbeit unterstütze. 
Ganz egal, ob es um die Abwicklung von 
Veranstaltungen geht, um die Unterstützung 
von euren Projekten oder ob ihr einfach Fragen 
habt, die euch beschäftigen. 
Für all diese Themen bin ich gerne für euch 
erreichbar.
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Fußwallfahrt zur Mutter Gottes nach Eitzing
Diese Fußwallfahrt geht auf ein Gelöbnis anlässlich eines 
verheerenden Brandes in Ried im Innkreis im Jahre 1704 
zurück. Auch 2024 sind wieder viele Pilger am 15. August 
zu Mariä Himmelfahrt aus den Pfarren Ried und Riedberg, 
Mehrnbach und Eitzing zur Muttergottes zur Eitzinger Pfarr-
kirche gezogen. Pfarrer Mag. Rupert Niedl, Kaplan Jacques 
Yannick Noah Noah und Diakon Josef Fuchs gestalteten 
die Andacht wieder sehr feierlich. Bei der anschließenden, 
traditionellen Einkehr gabs viele persönliche Begegnungen, 
Gespräche, wir wurden wieder sehr gut bewirtet!

Nur wenige Kirchen haben 
eine Türmerstube und noch 
viel weniger sind begehbar. 
Bei der Rieder Stadtpfarrkir-
che ist das durch ein einzig-
artiges Projekt, ermöglicht 
von privater Seite und der 
Stadt Ried, gelungen. 
Diese Besonderheit soll nun 
Interessierten in Form von 

speziellen Führungen zugänglich gemacht werden. Blick über 
die Stadt Ried i. I.  und ihre Umgebung inklusive. 
Am Weg nach oben beeindrucken das 1868 eingebaute 
Manhart´sche Turmuhrwerk, das die Zeit mittels Transmissi-
on an fünf Zifferblättern anzeigt und das aus sechs Glocken 
bestehende Läutwerk. Nach 10 Geschossen und 185 Stufen 

erreicht man mit Türmer- 
stube und Turmgalerie – 
das wohlverdiente Ziel der 
Turmbesteigung und wird 
für die Anstrengung durch 
den überwältigenden Blick 
auf unsere schöne Stadt Ried 
und weit darüber hinaus 
belohnt.  
kosten: € 50,- Pauschale für 
Gruppen bis max. 10 Pers.
Terminvereinbarung: 
Tel. 07752 901-302 oDer 
kultur@ried.gv.at

 RIED VON OBEN: Besichtigung der Türmerstube
Der letzte Turmwächter
von Ried im Innkreis: 
Anton Wagenleitner, er hat 
von 4. 7. 1914 – 7. 3. 1929 
seinen Dienst am Rieder 
Kirchturm verrichtet.

Treffpunkt für betreuende unD pflegende Angehörige
Herzlich willkommen sind alle, die in ihrem Umfeld Angehörige betreuen und pflegen. 
Genauso willkommen sind Menschen, die sich auf eine Pflegesituation vorbereiten wollen.

Wir laden sie ein, zu unseren Treffpunkten 
zu kommen, um ...
• Erfahrungen auszutauschen,
• sich Belastendes von der Seele zu reden,
• sich Wissen anzueignen,
• neue Wege kennen zu lernen,
• gestärkt in den Pflegealltag zu gehen und
• Gemeinschaft unter Gleichgesinnten zu  
 erleben.

DIE NÄCHSTEN TERMINE:  17:00-19:00

25. Sept.: Freier Austausch

30. Okt.: Freier Austausch
27. Nov.: „Rückenschonende Pflege“
                 Kinästhetik-Tipps für Zuhause 
    > Ort: KRANKENHAUS RIED I: I.

18. Dez.: Weihnachtlicher Ausklang

Wir wünschen allen, die sich der Pflege von Angehörigen widmen viel Kraft und 
Ausdauer und auch viele Momente der gemeinsamen Freude und Zuversicht!

Wir treffen uns jeden 
letzten Mittwoch im Monat 
17:00–19:00 Uhr, in der  
Pfarre Riedberg, Pfarrplatz 1.
Auf ein gemeinsames 
Unterwegssein freuen sich:

Christine
Wally-Biebl, MSc
SERVICESTELLE für  
pflegende Angehörige
0676 8776-2439

Diakon
Josef Fuchs
STADTPFARRE
Ried im Innkreis
0650 5176970
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RÜCKBLICK AUFS 34. KLOSTERFEST 2024
Mit großer Freude blicken wir auf unser beliebtes, über-
aus gelungenes Klosterfest zurück.  
Bei Sonnenschein kamen viele Freunde der Kapuziner be-
reits zur Feldmesse, die heuer von Pfarrer Mag. Wolfgang 
Schnölzer zelebriert wurde. 
Der musikalische Teil wurde von der Stadtkapelle Ried  
unter Kapellmeister Lukas Springer schwungvoll gestaltet.  
Auch kulinarisch blieben wieder keine Wünsche offen!

Wir danken allen fleißigen, ehrenamtlichen Helfern, die 
dazu beigetragen haben, diesen Tag zu einem gelungenen 
Miteinander und Füreinander, zu machen.

Pater Berthold inmitten der immer engagierten und  
rührigen Klostergemeinschaft am Kapuzinerberg.

H U N D ,  K AT Z  U N D  C O  -  T I E R I S C H E  F R E U N D E  I M  S E G E N  V E R E I N T !

GOTTESDIENST mit TIERSEGNUNG 

Wir feiern unser 

ERNTEDANKFEST 
AM KAPUZINERBERG

am Sonntag, 6. Oktober um 10:00 Uhr, mit einer 
FAMILIENMESSE.

Die musikalische Gestaltung übernimmt in bewähr-
ter Weise unser Gitarrenteam Gudrun und Wolfgang.

Anschließend laden wir bei Schönwetter 
zum Mittagstisch mit Frühschoppen im 

Klostergarten mit dem 
„Ensemble der Stadtkapelle Ried“ herzlich ein.

Unser Küchenteam vom Kapuzinerberg freut sich 
viele Kirchenbesucher*innen mit Köstlichkeiten 

aus der Klosterküche zu verwöhnen! 

Bei Schlechtwetter im Refektorium.

Am Sonntag, 20. Okt., 10:00 Uhr, in der „Arena“ der Landesmusikschule Ried, hinter der Konviktkapelle 

UNSERE TIERE LIEGEN UNS SEHR AM HERZEN.  
Sie lassen uns aufleben und Liebe spüren und ver- 
binden uns zugleich mit der Schöpfung. 
Wir wollen in dieser Feier mit P. Josef Költringer  
Gott dafür danken und ihn um den Segen für unsere 
Haustiere bitten. 
Nehmen sie deshalb all ihre Tiere mit, die für eine  
solche Versammlung geeignet sind.  
Von anderen Tieren, die ihnen am Herzen liegen,  
nehmen sie bitte einfach ein Foto oder Bild mit.
Wir freuen uns auf dieses bestimmt nette Zusammen-
treffen. Bei Schlechtwetter feiern wir in der Konvikt- 
kapelle im 1. OG der LMS Ried.

Bild von Tung Lam auf Pixabay



REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE SONN- UND FEIERTAGE 

  8:00 SingMesse Stadtpfarrkirche

  9:30 PfarrGottesDienst Stadtpfarrkirche

10:00 GottesDienst Kapuzinerkirche

10:00 GottesDienst Konvikt

16:00 GottesDienst Kloster St. Anna

 MONTAG

17:00 GottesDienst Kloster St. Anna

 DIENSTAG

  7:00 GottesDienst Kloster St. Anna

  7:30 GottesDienst Stadtpfarrkirche

 MITTWOCH
  7:30 GottesDienst Stadtpfarrkirche
17:00 GottesDienst Kloster St. Anna 

   STADTPFARRKIRCHE  ST.  PETER & PAUL

Jeden 2. Mittwoch im Monat um 7:30 Uhr: Legions-Messe * an SONNTAGEN finDen KEINE aBENDMESSEN mehr statt!

Sonntag 8. 9. 8:00 GOTTESDIENST 9:30 GOTTESDIENST bei der FREIW. FEUERWEHR RIED
Sonntag 15. 9. 9:30  ERNTEDANK-GOTTESDIENST anschl. PFARRFEST   

Sonntag 22. 9. 8:00 GOTTESDIENST 9:30  GOTTESDIENST  * 
Sonntag 29. 9. 8:00 GOTTESDIENST 9:30  WORT-GOTTES-FEIER  * 

Sonntag      6. 10. 8:00 GOTTESDIENST   9:30  GOTTESDIENST mit KIRCHENCHOR PRAM * 

Sonntag      13. 10. 8:00 WORT-GOTTES-FEIER   9:30  WORT-GOTTES-FEIER  * 

Sonntag      20. 10. 8:00 GOTTESDIENST   9:30  GOTTESDIENST  * 

Samstag 26. 10. 8:00 GOTTESDIENST zum NATIONALFEIERTAG
Sonntag      27. 10. 8:00 GOTTESDIENST 9:30  WORT-GOTTES-FEIER
Freitag 1. 11. 8:00 GOTTESDIENST 9:30 GOTTESDIENST – „CREDOMESSE“ von W. A. Mozart
ALLERHEILIGEN  14:00 ÖKUMENISCHE FEIER in der Aussegnungshalle –  14:30 Gräbersegnung
Samstag 2. 11. 8:00 HL. MESSE in Der Aussegnungshalle am Rieder Friedhof für beide Rieder Pfarren
ALLERSEELEN  18:30 REQUIEM für Die VERSTORBENEN des vergangenen Jahres
Sonntag 3. 11. 8:00 GOTTESDIENST 9:30 GOTTESDIENST  * 
Sonntag 10. 11. 8:00 WORT-GOTTES-FEIER 9:30 GOTTESDIENST  *
Sonntag 17. 11. 8:00 GOTTESDIENST 9:30 GOTTESDIENST  *  
Sonntag 24. 11. 8:00 GOTTESDIENST 9:30 WORT-GOTTES-FEIER  *  
Sonntag 1. 12. 8:00 GOTTESDIENST 9:30 GOTTESDIENST
  17:00 ADVENTSINGEN  mit Adventkranzsegnung mit KINDERCHOR unD KANTOREI

 
    
 

Wir feiern in der Sonnengesang-Kapelle folgende Gottesdienste:
Freitag, 9:00  Uhr: WortGottesFeiern: 13. 9., 27. 9., 4. 10., 11. 10., 
25. 10., 8. 11., 15. 11., 29. 11. – Fr 6. 12., 6:30 Uhr Rorate-GD 
Mittwoch 19:00 Uhr: 18. 9., 16. 10., 20. 11. Änderungen vorbehalten!

FRANZISKUS-HAUS

 
    
 

Pilgern³ JOSEFWEG: Weyregg bis Großalm (2. Etappe)
Der Josefweg ist ein 3-tägiger Pilgerwege, er steht unter dem 
Titel „Aufbrechen, um bei mir anzukommen“. Mit einem 
traumhaften Panorama. Am Weg trifft man auf lebensbejahen-
de, spirituelle Impulse, welche die Wanderer*innen erden. 
Die Veranstaltung ist in Kooperation mit dem Krankenhaus 
der Barmh. Schwestern Ried - Mitarbeiterseelsorge.
Termin: Di 17. September                       Kosten: 30 €
Abfahrt 7:00 beim Franziskushaus/Rückkehr ca.18:00 
Begleitung: PAss. helene & karl GesswaGner, beD 

 
    
 

P. ferdinand Karer              Mi 25. 9., 19:00
schrittWeise von Lissabon nach Santiago   
P. Ferdinand Karer, Sales-Oblate, er leitete das Gymnasium 
ORG Dachsberg. Neben dem Reisebericht werden Fragen 
nach Sinn & Ziel unseres Lebens meditiert und in Erinnerung 
an alltägliche Begebenheiten Geschichten erzählt, die zeigen, 
dass unser Leben schrittweise Menschwerdung ist, Geschich-
ten, die zeigen, dass wir einander brauchen.
Kursgebühr: € 10 – sie kommt dem Sozialfond der Sales 
Oblaten zugute, es werden 8 ukrainische Schüler unterstützt.

Wenn Anmeldung erforderlich: 07752 / 82742  oder  franziskushaus@dioezese-linz.at  oder  www.franziskushaus.at

Franziskusgottesdienst mit Segen für das neue Arbeitsjahr   
> Den heurigen Gottesdienst feiern wir erstmals an einem Freitagvormittag.  
Eingeladen sind alle, die im Franziskushaus arbeiten, Referent*innen und all jene, 
die sich in irgendeiner Weise mit dem Franziskushaus verbunden fühlen.
Im Anschluss laden wir zu Kaffee und Kuchen ein.          Freitag, 4.10., 9:00 Uhr

Taizé gebete
SONNENGESANGS- 
KAPELLE ST. FRANZISKUS

RUHE-ZEIT – DA SEIN – MEDITATIVE GESÄNGE AUS TAIZÉ.    
Die nächsten Termine: jeden 2. Freitag im Monat um 19:30 Uhr:  
11. 10. ,  8. 11. ,  13. 12. 2024.

 
    

Vortrag sr. angeliKa garstenauer Generaloberin Franziskanerinnen 
DIALOG statt BLOCK - eine franzisKanische grundhaltung   
Mi., 2. 10., 19:30 – Die Franziskanerinnen v. Vöcklabruck ru-
fen zum Dialog auf, da in Zeiten von Social Media Konflikte oft 
schnell eskalieren und Menschen in „Gut“ & „Böse“ eingeteilt 
werden. Franziskus, der trotz Feindseligkeit den Dialog mit dem 
Sultan suchte, um Frieden zu stiften, zeigt uns den Weg vor. Die 
Franziskanerinnen sehen Dialog als zentrale franzisk. Haltung 
„Respekt & Willen zum Frieden“. Wie gelingt es uns Fremden 
mit Freude statt Angst zu begegnen? Freiw. Spenden erbeten.

Impulstreffen KFB OÖ Die Quelle als Symbol 
des strömenden Lebens, in der Bibel für die ewige, nie versie- 
gende Güte Gottes. Die Beschäftigung mit eigenen Quellen 
verspricht Lebendigkeit & Energie. Wenn wir Halt im Grund 
unseres Daseins haben, können wir gut nach vorne schauen 
und uns weiterentwickeln. Beim Impulstreffen ergründen wir 
die Quellen der kfb, den Ursprung und das „Warum“ unserer 
christl. Frauengemeinschaft. Wir vergewissern uns der Haltun-
gen, die uns in unserem Engagement leiten. Und wir fragen 
nach unseren persönlichen Quellen, aus denen wir leben.
Do 24. 10., 19:00, Franziskushaus Ried i. I.

sPiritueller abend: Ich möchte die Erde 
nehmen + verstecken. Immer mehr Menschen er- 
kennen den Prozess der Zerstörung. Sie verstehen, dass es 
höchste Zeit ist, unsere Werte, Gedanken & Ziele neu zu de- 
finieren und uns neu zu orientieren. Wir leben in einer Gesell- 
schaft, deren Wahrnehmung der Probleme unserer Erde dazu 
beitragen, wieder hinzuspüren und sich von den Gedanken, 
von Musik & Texten zu „Mutter Erde“ berühren zu lassen, um 
unsere Verantwortung für unser Tun und Lassen zu erkennen. 
martha radlinger system. Kinesiologin, WGD-leiterin

Di 5. 11., 19:00, Franziskushaus Ried   Freiw. Spende

Hör nie auf, in die Sterne zu blicken  
GESCHICHTEN Von HOFFNUNG und ZUVERSICHT 
In Märchen und Geschichten verbirgt sich viel Kraft & Weis-
heit. An diesem Abend erzählt Marandula, die Geschichten- 
weberin Weisheitsgeschichten aus der ganzen Welt, zum 
Schmunzeln & Nachsinnen, mit entspannenden Klängen un- 
termalt. Als Abschluss führt eine angeleitete Körperklangreise 
in eine angenehme Entspannung. Ein Abend, der inspirieren, 
entspannen, berühren und bestimmt lange wunderbar nach-
klingt ... ) Referentin: sabrina mader    Kursgebühr: 25.- €
Di 12. 11., 19:00, Franziskushaus Ried



REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE

 DONNERSTAG
  7:00 GottesDienst Kloster St. Anna
  7:30 GottesDienst Stadtpfarrkirche
18:00 GottesDienst Krankenhaus

 FREITAG
  8:30 RosenKranz Kapuzinerkirche
  9:00 GottesDienst Kapuzinerkirche
  9:00 WortGottesFeier Franziskushaus
17:00 GottesDienst Kloster St. Anna

 SAMSTAG
  7:00 GottesDienst Kloster St. Anna
18:00 Sonntag- 
 Vorabendmesse Krankenhaus

Wir freuen uns auf Dich!

              KAPUZINER-KIRCHE

Sonntag  6. 10. 10:00 WORT-GOTTES-FEIER  mit Br. Markus Ardelt mit KinderKirche KonviktCafé

Sonntag  20. 10. 10:00 HEILIGE MESSE mit P. Josef Költringer mit Tiersegnung

Sonntag  10. 11. 10:00 HEILIGE MESSE mit P. Dominik Nguyen KonviktCafé

Sonntag  1. 12. 10:00 HL. MESSE mit P. Sebastian Leitner zum 1. Adventsonntag mit 
   KinderKirche unD Segnung der Adventkränze KonviktCafé

KONVIKT-GEMEINDE in der landesmusiKschule

 KRANKENHAUS-KAPELLE
Donnerstag 5. 9. 18:00 Gottesdienst mit krankensalbunG

Donnerstag 26. 9. 18:30 VINZENZ-FEST
Donnerstag  3.10. 18:00 GEDENK-GOTTESDIENST für  
   im krankenhaus Verstorbene 

Donnerstag 10.10. 18:00 Gottesdienst mit krankensalbunG

Donnerstag 7. 11. 18:00 Gottesdienst mit krankensalbunG

Donnerstag 5. 12. 18:00 Gottesdienst mit krankensalbunG

 
 

KLOSTERKIRCHE ST.  ANNA

täglich

Barmh.-Rosenkranz: 15:00
Fatima-Rosenkranz:                        

NACH DER ABENDMESSE

monatlich: 
Am 6. des Monats: 15:00-20:00

Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein!

allgemeine gottesdienst-ordnung

Sonn- + Feiertage:    16:00 
Mo, Mi, Fr:    17:00
Di, Do, Sa:                                           7:00

eucharistische anbetung: 
wöchentlich

Mo, Mi, Fr:   7:00-7:30
Di, Do, Sa: 7:30-8:00 

NACH DER FRÜHMESSE

Mittwoch 11. 9. 17:00 Gottesdienst zum gEDENKTAG unser  
   gründerin maria celeste crostarosa

Samstag 14. 9. 15:30 Eucharistische Stunde mit  
   P. Peter Pendl, Karmelit in Linz
Samstag 21. 9. 7:00 Hl. Matthäus, Apostel unD Evangelist
Montag 23. 9. 17:00 Heiliger Pater Pius von Pietrelcina
Mittwoch 2. 10. 17:00 Fest der hl. Schutzengel
Samstag 12. 10. 15:30 Eucharistische Stunde mit  
   Pfr. Wolfgang Schnölzer, Hohenzell
Freitag 18. 10. 17:00 Hl. Lukas, Evangelist
Samstag 26. 10. 7:00 Gottesdienst zum Nationalfeiertag

Freitag 1. 11. 16:00 Festgottesdienst zu Allerheiligen
Samstag 2. 11. 7:00 Gottesdienst zu Allerseelen
Samstag 9.11. 15:30 Eucharistische Stunde mit  
   Pater Martin Leitgöb,  
   Provinzial der Redemptoristen
sonntag 24.11. 16:00 Festgottesdienst zum  
   Christkönigssonntag 
Anbetung von 8:00 – 11:00 Uhr und von 14:00 – 16:00 Uhr
sonntag 1. 12. 16:00 Festgottesdienst zum  1. Adventsonntag 
   mit Adventkranzweihe

Das Kreuz ist Zeichen für Jesus Christus, den Erlöser. Er ist die Brücke zwischen Himmel & Erde, stiftet Gemeinschaft unter den Menschen.

Sonntag  1. 9. 10:00 HEILIGE MESSE 
Sonntag  8. 9. 10:00 WORT-GOTTES-FEIER, Eberschwanger Dreigesang & Hausmusik,  Klosterkaffee 
            Ltg.: Ingrid Doblinger
Sonntag  15. 9. 10:00 HEILIGE MESSE

Sonntag  6. 10. 10:00 ErnteDankFest - FAMILIENMESSE - anschl. Mittagstisch und 
   bei Schönwetter Frühschoppen mit Musik im Garten

Sonntag  13. 10. 10:00 WORT-GOTTES-FEIER
Sonntag  20. 10. 10:00 RHYTHMISCHE MESSE Klosterkaffee
Freitag  1. 11. 10:00 HEILIGE MESSE  zu ALLERHEILIGEN mit Gräbersegnung
Sonntag  3. 11. 10:00 FAMILIENMESSE  
Sonntag  10. 11. 10:00 WORT-GOTTES-FEIER
Sonntag  17. 11. 10:00 RHYTHMISCHE MESSE   Klosterkaffee



Gewerbestraße Mitte 2
A-4921 HOHENZELL
T:  +43 7752 888 28
F: +43 7752 888 29
eMail: office@hs-druck.at
www.hs-druck.at

Tel.: 07752 88666 - vital@injoy.ried.at - www.injoy-ried.at

FAMILIE BURGSTALLER
Försterstraße 3,  4910 Ried i. I.,  Tel. 07752/83747
eMail: hotel.feldschlange@gmx.at    www.gasthaus-feldschlange.net

Claudistraße 5, 4910 Ried i. I., Tel. 07752 82409
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Herzliche Einladung zum  
HANDARBEITS.CAFÈ!
Wer Lust hat zum gemütlichen,  

STRICKEN, HÄKELN, NÄHEN ... 
ist herzlich willkommen – auch  

Anfänger! Wir starten wieder ...!

Wir treffen uns an den Freitagen 27. 9./25. 10./29. 11., 
von 15:00–17:00 Uhr im PfarrTreff Riedberg.

Bei Fragen bitte E-Mail an petra.zwielehner@gmx.at
Elisabeth Reiter, Petra Starkmann und 
Petra Zwielehner freuen sich auf eine 

rege Teilnahme!               



Herzliche
Einladung zum

 9.45 Uhr: FAMILIENMESSE 
 anschl.: PFARRFEST mit Mittagstisch unD 
  Kuchenbuffet bei zünftiGer Musik: 
               „Ensemble der Stadtkapelle Ried“ Fotos: Franz Kaufmann

 RÖM.-KATH. PFARRAMT RIEDBERG – PFARRPLATZ 1 4910 RIED IM INNKREIS 
 PFARRPROVISOR: KAPLAN PAUL ARASU SELVANATHAN              SEEL.SORGE.TEAM  RIEDBERG                  
 Telefon-Nr.: 07752/84830                www.dioezese-linz.at/riedbergpfarre eMail: pfarre.riedberg@dioezese-linz.at
   Bürozeiten: Di 14:00-17:00, Do 14:00-17:00 Uhr und n. Vereinbarung. Bankverbindung: Sparkasse Ried-Haag, IBAN AT85 2033 3000 0023 0615

Pfarre Riedberg

ErnteDankFest am 13. Oktober

Wir bedanken uns bei unserem Pfarrprovisor 

Pfarrer Mag. Rupert Niedl
für seine seelsorglichen Tätigkeiten bei uns in 

der Pfarre Riedberg und wünschen ihm 
weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit!

Wir begrüßen unseren neuen Pfarrprovisor

Kaplan Paul Arasu Selvanathan
und wünschen ihm alles Gute für sein Wirken 
bei uns am Riedberg und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit in der Seelsorge!

Am Sonntag,
25. August, 
wurde Kaplan 
Paul Igwegbe 
feierlich bedankt 
und mit einem 
Bschoadbinkerl nach Prambachkirchen verabschiedet.

Am Sonntag,  
1. September
wurde Kaplan 
Paul Arasu Salvanathan 
herzlich am Riedberg 
begrüßt und als  
Pfarrprovisor von Pfr. Mag. Wolfgang Schnölzer eingesetzt.
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Hans 
WIMPLINGER
PGR-OBMANN

Tel. 0677-61835528

DI (FH) Stefan 
SCHWEIGHOFER 
BEREICH FINANZEN
Tel. 0664-4018580

Ing. Ludwig 
WIMPLINGER 
GEMEINSCHAFT

Tel. 0670-7013969

DGKS Petra
STARKMANN 

VERKÜNDIGUNG
Tel. 0677-63159461

Kaplan Paul Arasu 
SELVANATHAN 
PFARRPROVISOR

Tel. 0676-8776 6281

Das SeelSorgeTeam der Pfarre Riedberg leitet gemein-
sam mit dem hauptamtlichen Seelsorger und dem Finanz- 
verantwortlichen die Pfarrgemeinde und bemüht sich um 
ein lebendiges Pfarrleben.
Nach 10-jähriger Tätigkeit beenden Dr. Elisabeth Reiter, 
Mag. Peter Hoffmann sowie Pfarrer Mag. Rupert Niedl 
ihre Mitarbeit im Leitungsteam der Pfarre Riedberg.  
Dr. Elisabeth Reiter war der Bereich CARITAS ein  
Herzensanliegen. Der Blick auf Menschen, die Unter- 

stützung und Zuwendung benötigen, war für sie wichtig.  
Für mich, Mag. Peter  Hoffmann, war im Bereich  
VERKÜNDIGUNG der Blick auf die Taufe wichtig.  
Als Christen dürfen und sollen wir unseren Glauben mit 
anderen Menschen teilen. In veränderten Zeiten dürfen 
wir nach vielfältigen Wegen suchen, die eine Beziehung 
zu Gott und zu den Mitmenschen erlebbar werden  
lassen. Worte von Stadtpfarrer Mag. Rupert Niedl  
können sie in seinem Beitrag (Seite 2) lesen.

IN DER PFARRE RIEDBERG VERÄNDERT SICH VIEL
Am Sonntag, 1. September 2024 wurde beim Gottesdienst die neue Pfarrleitung beauftragt.

Das neue SeelSorgeTeam führt die Pfarre Riedberg 
ab 1. September 2024 in die ZUKUNFT.

Die bisherigen Mitglieder Ing. Ludwig Wimplinger Bereich 

GEMEINSCHAFT und Hans Wimplinger, PGR-OBMANN, 
werden dem NEUEN LEITUNGSTEAM weiter angehören.

DGKP Petra Starkmann ist für den Bereich  
VERKÜNDIGUNG zuständig.

DI (FH) Stefan Schweighofer ist für den Bereich 
FINANZEN zuständig.

Als hauptamtlicher Seelsorger stellt sich  
Kaplan Paul Arasu Selvanathan, Lic.theol. in seinem  
Begrüßungsartikel (siehe Seite 14) selbst vor.

Leider konnte kein*e Nachfolger*in in den Bereichen 
LITURGIE + CARITAS gefunden werden. 
Über Interessent*innen, die zur Mitarbeit bereit sind, 
freuen wir uns. Bitte treten sie in Kontakt mit uns.
Bisher ist es auch nicht gelungen eine hauptamtliche, 
bezahlte Person für die Pfarre Riedberg zu finden.  
Ohne eine verantwortliche Person ist es schwierig die 
LITURGIE am Riedberg abzudecken und das Pfarrleben 
lebendig zu erhalten.
Ein großes Dankeschön an das scheidende und neue  
Leitungsteam für ihre Zeit und ihren Einsatz. Auch  
den vielen Mitarbeiter*innen in den unterschiedlich- 
sten Bereichen ein großes Lob und herzlichen Dank.

MAG. PETER HOFFMANN – sst - bereich VerkünDiGunG

Am Sonntag, 1. September gab es 
einiges zu feiern und zu bedanken:  
die Verabschiedung als Pfarrprovisor 

Pfarrer Mag. Rupert Niedl, die Be-
grüßung des neuen Pfarrprovisors

Kaplan Paul Arasu Selvanathan,
die Verabschiedung der ausschei-

denden SST-Mitglieder Dr. Elisabeth 
Reiter und Mag. Peter Hoffmann 
sowie die Angelobung des neuen 

SeelSorgeTeams Riedberg.



     

FREUNDSCHAFTEN schließen, NEUES entdecken, GEMEINSCHAFT erleben und ganz viel SPASS!

> JUNGSCHAR unD MINISTRANTEN <
... immer viel Spiel & Spaß in unseren Jungschar-Stunden ...

Das 4er-Team der Jungschar- 
leitung mit Ronja Lobmeier, Lena 
Hiebler, Lena Starkmann und 
Eva Wimplinger hatte 6 Jahre die 
Leitung der Jungschar der Pfarre 
Riedberg inne, manche waren 
seit dem 6. Lebensjahr dabei. 
Nun haben sie maturiert und  
gehen im nächsten Lebensab-
schnitt zum Beispiel ins Studium.

Die Pfarre Riedberg gratuliert 
durch das SeelSorgeTeam 
Eva Wimplinger herzlich zur be-
standenen Matura mit Auszeich-
nung und dankt für ihr großes 
Engagement bei den Mini- 
stranten, Jungschar und im  
Pfarrgemeinderat. 
DANKE UND VIEL ERFOLG  
WEITERHIN EUCH ALLEN!

Jessica Gruber & Kerstin Trautendorfer führen die engagierte Leitung der Jungschar fort ...!

BEDANKUNG DES FAMILIEN.GOTTES.DIENST-TEAM 

... über ihr vielfältiges Wirken am Riedberg als Pastoralassistent, 
bei den Familien-Kinder-Gottesdiensten, Minis und Jungschar.

ÜBERGABE EINES FOTOBUCHS AN FAM. ANZINGER

Kinder- & Kuscheltiersegnung am 16. 6.
durch WGD-Leiterin Dr. Elisabeth Reiter mit  
Christina Wimplinger an Fam. Reichhard

„DER HERR SEGNE UND BEHÜTE DICH!“

17 Jahre haben SieGlinDe & 
Diakon ManfreD anzinGer mit

RL anneliese SchönberGer, 
KlauDia Schrattenecker & 
Christina wimplinGer schöne 
Kinder-GottesDienste mit 
großem Engagement und 
Können lieb für die Kinder, 
auch Eltern und Großeltern 
gestaltet. Großen, herzlichen 
Dank & Vergelt‘s Gott dafür. 

Am 16. 6. wurde ihnen herz- 
lich in einer sehr gut besuch- 
ten Riedbergkirche von 
PGr-Obmann Hans Wimp- 
linger zusammen mit dem 
SEELSORGETEAM gedankt. 
Dieser Dank gilt auch den 
GENERATIONS, die immer 
die Gottesdienste musika-
lisch schön lebendig gestal-
tet haben und gestalten! 

Jungschar bedeutet Gemeinschaft, Freundschaft und Vieles mehr, weshalb wir, Kerstin und Jessi, uns freuen, diese Aufgabe mit dem 
neuen Jungscharjahr übernehmen zu dürfen. Bevor wir uns jedoch vorstellen, möchten wir uns bei Eva, Lena H., Lena S. und Ronja 

für die vergangenen Jungscharjahre bedanken und ihnen auf ihrem weiteren Weg alles Gute wünschen.
Mein Name ist Kerstin Trautendorfer. Ich bin 27 Jahre alt und 
leite die Firma Trautendorfer Spielwaren, wodurch ihr mich bei 
sämtlichen Kirtagen in OÖ. und angrenzend mit meinem Ver-
kaufsstand findet. – Aufgrund meiner 20-jährigen Erfahrung bei 
den Pfadfindern wurden mir schon früh jegliche Gemeinschafts-
werte sowie der Zusammenhalt vermittelt und ich freue mich, die-
se Werte nun auch den Jungscharkindern weitergeben zu können.
Mein Name ist Jessica Gruber. Ich bin 24 Jahre alt und arbeite 
bei TEAM 7. Da ich als Kind ebenfalls bei der Jungschar war und  
 10 Jahre in der Stadtpfarre ministriert  
 habe, bin ich zuversichtlich, die Jung- 
 schar der Pfarre Riedberg gemeinsam  
 mit den Erfahrungen von Kerstin leiten  
 zu können und die Werte wie Gemein- 
 schaft, Einheit & Freundschaft weiter- 
 geben zu können. Da wir beide Gitarre  
 im Generations-Chor spielen, sind wir  
 seit langer Zeit mit der Pfarre Riedberg   
 und dessen Gepflogenheiten vertraut. 

In unserem 1. Jungscharjahr als Leiterinnen haben wir Folgendes 
geplant: Gestartet wird am 28. 9., um 10:00-11:30 Uhr mit einer 
gemütlichen Kennenlernstunde und verschiedensten Spielen.
Weitere Termine: 12. 10. + 13. 10.: Erntedank, 9. 11.;  23. 11.; 
AdventMarkt:  30.11. + 1. 12.;  7. 12., 10-14 Uhr (Kekse backen 
+ Nikolausbesuch);  8. 12. Jungscharpunsch- & Kuchenverkauf 
nach Familienmesse. Das Jahr schließen wir am 21.12. mit einer 
Weihnachtsstunde ab.
Sollten wir deine Neugier- 
de geweckt haben, freuen 
wir uns, dich am 28. 9.,  
um 10:00 Uhr im 
PfarrZentrum Riedberg 
begrüßen zu dürfen!

Wir freuen uns schon 
jetzt auf DICH!   Eure  
kERSTIN +43 650 2434011
unD Eure JESSI 

Wir wünschen Kerstin und Jessi  
alles Gute und viel Spaß! 
                 Eva, Lena H. und Lena S.
                            und Ronja

Wir freuen uns auf Euch!           
             Kerstin & Jessi
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HALLO! DU SINGST GERNE?
DU BIST FRÖHLICH UND HAST ZEIT?
DU BIST GERNE UNTER FREUND:INNEN?

Wir, die „RIEDBERG-SMILEYS“ laden dich  
sehr herzlich zu unserer Chorprobe ein!

 Treffpunkt: jeden Dienstag, im Riedberg-Pfarrsaal
 Zeit:  immer von 17:30 Uhr – 18:30 Uhr 

BESUCH UNS DOCH EINMAL!  –   WIR FREUEN UNS AUF DICH!

Unsere Chorleiterin heißt MICHAELA EBETSHUBER, 0699-81 19 66 11

Eine Stunde
für DICH!

1/2
Zur Ruhe kommen ... 
    ohne Erwartungen ...  
        ohne Forderungen ...  
        ... bereichert in den neuen 
                               Monat starten ... 

Jeden letzten Montag im Monat möchten wir um 18:30 Uhr 
einladen, mit euch eine 1/2 Stunde in der Riedbergkirche 
zu verweilen. Zur Ruhe kommen, ohne Erwartungen, ohne 
Forderungen und BEREICHERT in den neuen Monat starten. 
Termine: Montag: 30. 9., 28.10, 25.11. – 27. 1. 2025, 24. 2.

HERZLICHEN DANK an die großzügigen Spender 
bei der Caritas-Sammlung „HUNGER IN DER WELT“
am 24. und 25. August mit dem  
                          tollen Ergebnis von:  1.540,– €

  

HERBST-PROGRAMM:

  9. Sept. 1. KFB-Runde
13. Okt. ErnteDankFest
14. Okt. Basteln geht los ...
22. Nov. Türkränze binden
25. Nov. Adventkranz-Binden

RIEDBERG

Einen schönen 
Ausflug, bestens 
organisiert von 
Maria Spitzer, 

machte die KFB 
am 15. 6. zur 

Donauschlinge. 
Alle waren glück-
lich & zufrieden!

WIR STARTEN WIEDER ...!
... mit Elan in den Herbst!

Viele Aktivitäten und 
gemütliches Zusammensein 
stehen im Mittelpunkt! ...
Wir freuen uns auf euch!

euer kfb-führunGsteam!

Kaplan Paul Arasu Selvanathan - Pfarrprovisor der Pfarren Riedberg, Eitzing & Mehrnbach
WIR STELLEN IHNEN VOR:

Mit dieser Pfarrblattausgabe darf ich als neuer Seelsorger an Sie ein herzliches Grußwort richten. 
Vermutlich, interessiert es Sie, woher der neue Seelsorger kommt und was er schon alles hinter sich hat. 

In diesem Sinne möchte ich bei meinem ersten Auftritt im Pfarrblatt einiges von mir erzählen.
Mein Name ist Paul Arasu Selvanathan.  
Geboren wurde ich als drittes Kind am  
5. April 1978 in Narasingapuram, Indien.  
Ich bin in einer großen Familie mit 5 Kindern 
aufgewachsen. Meine Muttersprache ist  
Tamilisch, aber ich spreche auch Englisch, 
Spanisch und Deutsch.
Zuerst besuchte ich in meinem Geburtsort 
die Grundschule und die Mittelschule. Nach 
der Mittelschule bin ich im Priesterseminar 
eingetreten. Nach meiner Matura habe ich 
meinen Bachelor in Physik (B.Sc) gemacht. 
Danach habe ich sechs Jahre lang Philosophie 
und Theologie studiert. 2005 wurde ich zum Diakon und 
2006 in Vellore zum Priester geweiht.  
Die ersten zwei Jahre war ich als Kooperator und weitere 
3 Jahre als Pfarrer tätig.
Wegen der Bedürfnisse der Diözese Vellore, eine geeignete 
Person für die Ausbildung in der Pastoralleitung zu haben, 
schickte mich mein Bischof zum Lizentiat in Theologie an  
der Fakultät für Theologie (Päpstl. Universität Comillas,  
Madrid, Spanien). Dort habe ich mein Lizentiat in Theo- 
logie (2011-2013) abgeschlossen.
Ich bin seit Herbst 2013 Kaplan in Österreich. Meine erste 
Priesterstelle war in Perg, dort habe ich 5 Jahre als Seel- 

sorger gearbeitet. Ich bin seit 2019 in Pram-
bachkirchen und Stroheim tätig. Ich bin über-
rascht, wie schnell die Zeit verging. 
Ich habe viele Jahre mit Bereicherung und  
verschiedene Erfahrungen hinter mir.
Im Großen & Ganzen bin ich zufrieden auf  
meiner jetzigen Pfarrstelle in Riedberg. 
Ich habe erfahren, dass es in der Pfarrgemein-
de Riedberg ausgezeichnete Mitarbeiter*innen 
gibt, welche mit großem Einsatz für unsere 
Pfarrgemeinde arbeiten und ihre Talente und 
Begabungen bestens einbringen. 

Meine Priorität als Priester und Seelsorger ist es für alle 
Menschen da zu sein. Ich möchte mich gerne einbringen, 
wo meine Hilfe benötigt wird. Ich werde mich bemühen, 
für Riedberg als Seelsorger zu wirken. Wichtig scheint mir 
zu sein, dass unser aller Dienst zum Aufbau der Pfarrge-
meinde beiträgt.

Ich bitte Sie, liebe Brüder & Schwestern um Ihre  
Unterstützung und vor allem ums Gebet. Mit Gottes  
Hilfe können wir gemeinsam unseren Glaubensweg ge-
hen und das wünsche ich uns allen. 
            uer SeelSorger  kaplan paul arasu selVanathan

PETRA STARKMANN lädt wieder ein: 
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MEIN GLAUBE SAGT MIR ... Eine Serie des SeelSorgeTeams – Bereich Verkündigung

DER GEMEINSAME GLAUBE VERBINDET -  
davon bin ich überzeugt, und es ist zunächst 
auch egal, woran man glaubt. Es kann der 
Glaube daran sein, dass ein friedliches  
Miteinander auf der Welt möglich ist. 
Genauso wie der Glaube verbindet auch  
die Musik. Sie kann als feierliches Element  
in der Messgestaltung dienen oder den ge-
meinsamen Glauben in Musik und Gesang 
zum Ausdruck bringen. Auch die Gemein-
schaft im Musikverein ist ein solches verbin-
dendes Element. Herausforderungen lassen 
sich gemeinsam einfacher bewältigen.  

Und ob ich alleine auf der Bühne stehe 
oder mit einem ganzen Orchester,  
macht einen großen Unterschied.
Für mich bedeutet das, dass man aus 
der Gemeinsamkeit des Glaubens  
Stärke schöpfen und bündeln soll,  
zum Beispiel in der Gestaltung des 
Kirchenlebens und beim Feiern von 
gemeinsamen Festen. 
Im Sinne von „In der Gemeinschaft 
liegt unsere Kraft“.
                           florian Gärner

Anlässlich seines 90. Geburtstages besuchten acht Ried-
berger P. Alfred im Seniorenheim St. Elisabeth in Eichstätt.  
Das Wiedersehen war sehr herzlich, vor allem erfreute 
uns sein doch guter, körperlicher Gesundheitszustand.
Ein von uns dargebrachtes Geburtstagsständchen zauberte 
P. Alfred ein Lachen ins Gesicht, er machte einen sehr  
positiven Eindruck auf uns. Beim gemeinsamen Mahl 
wurden liebe Erinnerungen ausgetauscht. Wir fuhren dann 
noch zum Kloster Eichstätt, wo uns P. Prinz durchs Kloster 
führte.

P. Alfred Ertle feierte seinen 90. Geburtstag – 
acht Riedberger besuchten ihn . . .

  Unser ehemaliger Pfarrer, P. Alfred Ertle, 
ist am Samstag, 22. Juni 2024, im 
91. Lebensjahr und im 67. Jahr seiner  
Ordensprofess und im 62. Jahr seiner 
Priesterweihe verstorben.
Am 26. Juni fuhren 23 Personen aus den Pfarren Eitzing, 
Ried i. I. und aus unserer Pfarre Riedberg zum Begräb-
nis von P. Alfred Ertle nach Eichstätt in Bayern.
Die Fahrt mit einem Bus organisierte dankenswerter- 
weise Herr Rudi Eichberger von der Bestattung Ried.
P. Alfred fand am wunderschön, in einem Laubwald 
gelegenen Ordensfriedhof seine letzte Ruhestätte. 
Das anschließende Requiem in der Kapelle des  
Salesianums Rosental in Eichstätt wurde von Provinzial 
P. Josef Költringer zelebriert. 
Alle Teilnehmer wurden anschließend vom Orden zum 
Totenmahl in ein Gasthaus eingeladen.
P. Alfred, wir danken dir, dass du unsere Pfarre  
13 Jahre mit Umsicht geleitet hast. Gott, der Herr  
schenke dir die ewige Freude, ruhe in Frieden!
> Am Samstag , 21. 9., 18:30 Uhr: GEDENKGOTTESDIENST 
für † P. ALFRED ERTLE osfs in der Riedbergkirche.

Pater Alfred Ertle osfs †

... oft sind FREUD und LEID nahe beisammen ...

Eine Abordnung der Kinderolympiade wurde am 14. Juni sehr 
herzlich vom Trachtenverein Ried empfangen, auf Speis & Trank 
eingeladen und wir lernten etwas über ihre fast 100jährige  
Vereinsgeschichte kennen. 
Es war ein gemütliches Beisammensein, in dessen Rahmen wir 
450.– € als Spende erhalten haben für unser Fest, die Kinderolym-
piade und für die Jugendarbeit am Riedberg. Es war schön, solche 
Gastfreundschaft und einstimmige Unterstützung von diesem  
ca. 20-köpfigen Traditionsverein aus unserer Stadt zu erfahren.

Herzlichen Dank an den Trachtenverein Ried



  

SAMSTAG 18:30 Uhr VORABENDMESSE / WORT GOTTES-FEIER Riedbergkirche
SONNTAG 9:45 Uhr PFARRGOTTESDIENST: HL. MESSE / WORT-GOTTES-FEIER Riedbergkirche
DIENSTAG 10:00 Uhr HL. MESSE / WORT GOTTES-FEIER Pflegeheim 2

FREITAG 10:00 Uhr HL. MESSE / WORT GOTTES-FEIER Pflegeheim 1

Wir feiern GottesDienst und ...                  laden Sie herzlich zum Mitfeiern ein!

Besuchen Sie unsere Homepages:      www.dioezese-linz.at/pfarreriedberg       www.dioezese-linz.at/dekanat-ried-innkreis

   

T E R M I N - V O R S C H A U

HANDARBEITSRUNDEN: immer am letzten Freitag i. M.,15:00–17:00 im Pfarrheim - Termine: 27.9., 25. 10. + 29. 11.

Immer dienstags: CHORPROBEN mit Michaela Ebetshuber 17:30 Uhr: Riedberg-Smileys,  19:00 Uhr: GENERATIONS PfarrSaal

ab Di 17. 9.   CHORPROBEN mit Michaela Ebetshuber  Pfarr- 
  17:30 Riedberg-Smileys,  19:00 Generations Saal
Sa 21. 9. 18:30 Gedenkgottesdienst P. Ertle † PfarrKirche
Mi 25. 9. 17:00 Treffpunkt pflegende Angehörige    PfarrTreff
Mi 25. 9. 19:00 PGR-Sitzung                              PfarrTreff
Fr 27. 9. 15:00 „HandarbeitsCafé“                            PfarrTreff 
Sa 28. 9. 10:00 Jungscharstart  Kennenlernen + sPiele Pfarrhof
Mo 30. 9. 18:30 „Eine 1/2 Stunde für DICH!“          PfarrKirche 
 So 13. 10. 9:45 FESTMESSE zum ERNTEDANK anschl.  
   PfarrFest mit Mittagstisch unD Kuchenbuffet 
   MusiK: „Ensemble der Stadtkapelle Ried“ 
Mo 14. 10. 18:00 Wir basteln wieder für Den AdventMarkt
So 20. 10. 9:45 Sonntag der Weltkirche gemeinsam für die Ärmsten 
          mit Jugendaktion (Schokopralinen, Happy-blue-Chips)

Do 24. 10. 19:00 KFB-Impulstreffen   Franziskushaus Ried
Mo 28. 10. 18:30 „Eine 1/2 Stunde für DICH!“   PfarrKirche
Fr 1. 11. 9:45 Pfarrgottesdienst zu Allerheiligen   PfarrKirche
   14:00 ÖKum. Feier + Gräbersegnung Friedhof Ried
Sa 2. 11. 8:00 Gottesdienst zu allerseelen Aussegnungshalle
Sa 2. 11. 18:30 Abendgottesdienst entfällt Riedbergkirche
Do 7. 11. 19:00 KMB: „SEI so FREI“-Festabend PfarrSaal
So 10. 11. 9:45 Familiengottesdienst + generations PfarrKirche
Fr 22. 11. 18:00 Türkränze-Binden  KreativRaum
Mo 25. 11. 13:30 Adventkranz-Binden  KreativRaum
Mo 25. 11. 18:30 „Eine 1/2 Stunde für DICH!“   PfarrKirche
Mi 27. 11. 18:00 Adventkranz-Binden  KreativRaum
Sa 30. 11. 15:00 ADVENT-MARKT Kuchen + PunSch PfarrSaal
So 1. 12. 9:00 ADVENT-MARKT Kuchen + PunSch PfarrSaal

Bgm. Zwielehner, Walter 
Ablinger & Andi Sandmeier 

Die 52. KINDEROLYMPIADE Der pfarre 
RIEDBERG am 23. Juni hat alle Erwar- 
tungen erfüllt. Dank gilt dem 60-köpfi-
gen ehrenamtlichen Funktionär*innen-
team und all unseren treuen Sponsor*- 
innen und Helfer*innen.
Wir gratulieren den Tagessieger*innen 
Pichlmann Lara und Wimplinger Kilian 
ganz herzlich. Unser Sportler-Ehrengast 
Walter Ablinger berichtete emotional 
seine Geschichte und überreichte den 
Kindern die Medaillen. 

Die strahlenden die Funktionär*innen 
Martin Fisecker meisterte toll 

sein Debüt als Olympiasprecher
Bgm. Zwielehner, Ablinger & 

Sandmeier ein tolles Trio!

Die Tagessieger Lara Pichlmann und Kilian 
Wimplinger; Gesamtleitung: Mag. Andreas 
Sandmeier & Anna Koller (Babypause),  
sowie  Ehrengast Walter Ablinger, Weltmeister 
und Olympiasieger im Handbike und Bürger-
meister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner mit 
den Rieder Stadtpolitikern. 

Pfarrer Mag. Rupert Niedl leitete die 
interreligiöse Feier zum Festbeginn

Die Tagessieger 2024 mit den Rieder  
Politikern & OK-Chef Andreas Sandmeier

Wir laden ein, bei der 53. Kinderolympiade 
der Pfarre Riedberg mit einer 
selbstgebauten Seifenkiste an 
den Start zu gehen. Ein be-
sonderer Jurypreis wird dafür 
vergeben.   –    ALLE INFOS: 
www.dioezese-linz.at/pfarre/4321/kinderolympiade


